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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

SV Helfendorf : FC Bayern München III 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Helfendorf gegen den FC 
Bayern München III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:35 Sätzen trennten sich die
Spieler des FC Bayern München III beim Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Südsüdwest
(Bayerischer TTV) am Samstagabend vom SV Helfendorf. Rund 255 Minuten ging das Match, ehe
das Schlussdoppel Funkert / Aicher das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Gäste profitierten im umdatierten 1. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Tim Jost, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Lechner / Eichner bezwangen Dinkel / Schnabl in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Schmid / Gazdag wenig später das Match mit 1:3 gegen
Funkert / Aicher abgaben und eine Niederlage kassierten. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Jost /
Eichner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Christian
Schmid und Kilian Dinkel endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Tim Jost beim 11:8, 10:12, 11:9, 11:7 gegen Rufus Funkert doch überlegen. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zsolt
Gazdag gewann nachfolgend sein Spiel gegen Felix Schnabl sicher mit 3:0. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Quirin Lechner die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Luis Wildenauer abgab und eine Niederlage kassierte.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Jonathan Eichner beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:7 gegen Marian Krämer doch
überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Antonia Eichner verlor
ihr Spiel dagegen gegen Raphael Aicher unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 8:11, 4:11.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Helfendorf und FC Bayern München III in die
Box. Einen umkämpften Erfolg feierte hingegen Christian Schmid beim 3:2 gegen Rufus Funkert, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Tim Jost und Kilian Dinkel, das Tim Jost letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Zsolt Gazdag gegen Luis Wildenauer,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Eine knappe Niederlage gab es für
Quirin Lechner beim 2:3 gegen Felix Schnabl, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf
Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jonathan Eichner in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Raphael Aicher. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Antonia Eichner gegen Marian Krämer. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (01:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das
Doppel zwischen Lechner / Eichner und Funkert / Aicher endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Helfendorf in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022 gegen den
TuS Fürstenfeldbruck bevor. Für den FC Bayern München III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Gräfelfing III am 15.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Helfendorf

Doppel: Lechner / Eichner 1:1, Schmid / Gazdag 0:1, Jost / Eichner 1:0 
Einzel: C. Schmid 2:0, T. Jost 2:0, Z. Gazdag 1:1, Q. Lechner 0:2, J. Eichner 1:1, A. Eichner 0:2 

 FC Bayern München III
Doppel: Funkert / Aicher 2:0, Dinkel / Schnabl 0:1, Wildenauer / Krämer 0:1 
Einzel: R. Funkert 0:2, K. Dinkel 0:2, L. Wildenauer 2:0, F. Schnabl 1:1, R. Aicher 2:0, M. Krämer 1:1


